
„Du führst uns hinaus ins Weite(r)“ – 800 Jahre gemeinsam franziskanisch inspiriert 

Franziskusjubiläumsjahr

Unter dem Leitwort „Du führst uns hinaus ins Weite(r)“ begeht die Diözese Augsburg zusammen mit den franziskanischen Gemeinschaften und als ökumenisches Bündnis von fünf Konfessionen (katholisch, evangelisch-lutherisch, mennonitisch, griechisch-orthodox und altkatholisch) im Jahr 2026 das Jubiläum anlässlich des 800. Todestages des hl. Franziskus von Assisi. 
Augsburg gilt als Wiege der franziskanischen Gemeinschaften in Deutschland. Es ist daher eine gute Gelegenheit sich in unserem Bistum in diesem Jahr durch das Wirken des Heiligen inspirieren zu lassen.

Das Jubiläumsjahr wird von der Fachstelle Geistliches Leben koordiniert. Hier stehen auch eine eigene Jubiläums-Webseite und ein eigenes Logo bereit.  Ab sofort ist die Seite abrufbar unter https://spiritualitaet-augsburg.de/franziskus2026/ oder über den Slider der Bistumshomepage.

Eine Arbeitsgruppe hat ein breites ökumenisch ausgerichtetes Programm zusammengestellt, das Kinder, Jugendliche, Familien, Studierende und Erwachsene anspricht. Die Angebote verbinden Spiritualität, Bildung und Kultur – von Theaterprojekten und Vorträgen über Familienwege und Kinderfeste bis hin zu Pilgerformaten, ökumenischen Gottesdiensten und digitalen Medien (Podcasts, Interviews, Webseite).
Lassen Sie sich informieren, anregen und einladen.
Entdecken Sie Möglichkeiten in Ihren Veranstaltungen und Aktionen vor Ort franziskanische Akzente zu setzen: z.B. durch einen Impuls in einem Gremium, bei einem Filmabend, Familiengottesdienst usw. – oder Sie nehmen ein Angebot in Augsburg wahr.
Gerne können Sie über die Webseite anderen Gemeinden und Initiativen Ihre Ideen zum Jubiläumsjahr mitteilen oder Materialien, die dem Anlass entsprechen, zukommen lassen. 
Dazu scheiben Sie bitte eine Mail an franziskusjubilaeum@bistum-augsburg.de. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten am Jubiläumsjahr beteiligen und wir uns gemeinsam franziskanisch inspiriert von IHM hinaus ins Weite(r) führen lassen.




